
 
  1 
 

 

 

 

Suchst du schon immer nach gut sitzenden Schnitten mit dem gewissen Etwas? 

Dann bist du hier genau richtig! 

Größe: Die Größe für Oberteile und Kleider wird nach dem Brustumfang gewählt. 

Miss dich oder noch besser lass dich über der Unterwäsche messen, an der stärksten 
Stelle über deiner Brust, hinten liegt das Maßband am oberen Rand des BHs.  

Bei der Messung der Taille  ist das Maßband gerade an der schmalsten Stelle (binde 
ein Gummi drum, es legt sich automatisch an der schmalsten Stelle), für die Hüfte  
(bei Hosen) misst du an der stärksten Stelle. 

Wenn dein Maß zwischen 2 Größen liegt, entscheide dich je nach dem, ob du es eher 
eng oder weiter magst, oder lege zum Vergleich einen dir gut passenden Schnitt für 
elastische  Stoffe (oder Webware) drauf. 

Die Schnitte von Schnittmuster Lounge bekommst du in den Größen 34-40, 42-46 
oder 48-52. Manche Schnitte habe ich in den Größen 34-42 und 42-52 gezeichnet. 
Dann entsteht kein anstrengendes Durcheinander von Linien. Du kannst somit auch je 
nach Taille oder Hüftumfang von einer Größe zur anderen schneiden (bitte dann auch 
das Rückenteil entsprechend schneiden, damit die Proportionen stimmen).      

Bei PETITE- Schnittmuster ist der Schnitt nur in einigen Längenmaßen an die 
Körpergröße angepasst. Die Weite ändert sich nicht, also kannst du dich bei deinem 
P-Modell auch an dieser Maßtabelle orientieren.                                                            

Größe  34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 
Brustumfang 82 85 88 92 96 100 106 112 118 124 
Taille (cm) 66 69 72 76 80 84 90 96 102 108 
Hüftumfang 88 91 94 98 102 106 112 118 124 130 
 

Drucken: Du bekommst die Schnittmuster online nach Zahlungseingang in einer 

PDF-Datei für A4 und für A0 Format. Am einfachsten ist es, wenn du die Datei dem 
Copy-/Plottershop deiner Wahl zukommen lässt. Die drucken es für dich auf Wunsch  
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 für Körpergröße über oder unter 162 cm 

 

 

Dieser Pulli ist tailliert aber bequem geschnitten. Das Petite-Modell ist speziell auf 
eine Körpergröße von 162 cm und kleiner angepasst. Der V-Ausschnitt ist tief, mit 
einem breiten Bündchen kannst du die genaue Tiefe selbst bestimmen. Als Variante 
ist auch ein nicht so tiefer Ausschnitt eingezeichnet. Mit einer vorderen Mittelnaht ist 
der Ausschnitt ganz leicht zu nähen und macht dennoch richtig etwas her. Auch die 
Brustabnäher gehen V-förmig von der vorderen Mitte aus. Als besonderes Detail ist der 
Ärmelabschluss originell gerafft. Du kannst zwischen einem langen Pulli bis Mitte 
Oberschenkel und der normalen Hüftlänge wählen. 

Stoffempfehlung: Nur dehnbare Ware. Mitteldicke Jaquard Jersey Stoffe, oder 

Strick sind optimal.  

Material: 

Für die Größen 34-46 brauchst du 1,8 m, 1,7 m für das Petite-Modell, bei einer 
Stoffbreite von 140 cm.  
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Wende dein Pulli und fixiere von innen deinen Ärmel rechst auf rechts. Die Ärmel- und 
Schulterpunkte passen zueinander, wie auch die Seiten- und Ärmelnaht. Der Ärmel 
wird leicht eingehalten eingesetzt. Bei elastischen Stoffen geht das meist ohne 
vorheriges Einreihen. Wenn du dich sicherer fühlst, kannst du vorher die 
Ärmelrundung einreihen. 

Jetzt kannst du schon in deinen Pulli hineinschlüpfen. Entscheide, wie tief dein V-
Ausschnitt sein soll, und markiere den Punkt mit Nadeln.  

Das Halsbündchen ist ca. 5 cm hoch, und wird in der Höhe doppelt geschnitten + 
Nahtzugabe. Beim Strickbündchen lieber 1-Fach schneiden.  

Zunächst wird die Länge bestimmt. Messe hierzu 
die Halsausschnittlinie auf dem Pulli oder auf 
dem Schnittmuster ab. Die Zahl multiplizierst du 
x 0.8 bei gut dehnbarem Bündchen, oder x 0,9 
bei weniger dehnbarem Material. Berechne noch 
2 cm Nahtzugabe dazu.  

Zum Beispiel 70 cm Gesamtausschnittlänge x 
0,8 + 2 cm Zug. = 58 cm Länge.  


